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Spendenaktion 
nach Großbrand  

 
HAINFELD, ROHRBACH / Mutter 

rettet sich und ihre Kinder (2, 3 und 5) 
aus Flammenhölle. Couragierter 
Rohrbacher bringt 81-Jährige in 

Sicherheit. ÖVP bittet um Finanzhilfe. 

 
VON GILA WOHLMANN, NÖN vom 

23.12. 

Einen wahren Schutzengel hatten gleich mehrere Personen 
am Freitag: Gegen 23.15 Uhr brach im Wohnhaus der Familie 

Schweiger am Uferweg in Hainfeld ein Brand aus. 
Christine Schweiger gelang es, sich mit ihren drei Töchtern im 

Alter von zwei, drei und fünf Jahren ins Freie zu retten. Im 
selben Haus befand sich aber noch eine 81-jährige Frau. Sie 
hat dem Rohrbacher Gerhard Schiep ihr Leben zu verdanken. 
Der zufällig vorbeikommende Autofahrer sah, dass das Haus 

in Flammen stand. Er zögerte nicht lange, eilte in das 
brennende Gebäude und rettete die betagte Dame ins Freie. 
Sie wurde mit Verdacht auf Rauchgasvergiftung vom Team 
des Notarztwagens Lilienfeld ins Voralpenklinikum Lilienfeld 
transportiert. 94 Mann der Feuerwehren Rohrbach, Hainfeld, 
Rainfeld, St. Veit und Ramsau kämpften gegen die Flammen. 

Eine Außentemperatur von minus 14 Grad erschwerte die 
Löscharbeiten. 

Als wahrscheinlichste Brandursache gilt die Entstehung eines 
Glimmbrandes beim Rauchrohranschluss des 

Kamineinsatzofens im Wohnzimmer des Dachgeschoßes. Die 
Höhe des Schadens steht derzeit noch nicht fest, das 

Gebäude wurde aber schwer beschädigt.  
Die ÖVP Hainfeld hat sich spontan zu einer Spendenaktion 

für die Familie entschlossen, das Spendenkonto 100-
90.324.195 wurde bei der Raika Hainfeld (Bankleitzahl 32447) 

eröffnet. ,,Wir bitten um Unterstützung für die geschädigte 
Familie“, appellieren die Stadträte Franz Thür und Christian 

Köberl. Nähere Infos unter 0664/8350610. 

 

  



http://oevp.hainfeld.at    6 

   

  

Wir wünschen 
Ihnen... 
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Bauernbund:  

Josef Heinz dankt 
nach 20 Jahren ab, 
Franz Wiesbauer 
neuer Obmann 
Der Neue Ortsbauernrat 
Obmann Franz Wiesbauer  
Obm.-Stv. Martin Zöchling  
Obm.-Stv. Franz Staudinger  
Kassier Hubert Bühberger  
Schriftf. Hans-Peter Birgsteiner  
 
Weitere Ortsbauernräte: 
Alfred Kaufmann , Johann Handlhofer , 
Leopold Kahrer , Engelbert Kahrer , 
Hubert Schmölz , Nikolaus Kahrer , 
Andreas Löffler , Helmut Fischer , Karl 
Pfeiffer , Gerhard Vonwald ,  

Gäste:STR Christian Köberl 
Bezirksbauernratsobmann Franz Vonwald  
Bezirksbäuerin Veronika Heinz  
Gemeindebäuerin Genovefa 
Scheibenreiter Landjugendleiter Johannes 
Kahrer  
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Kahlschlag am 
Kirchenberg: „Das 
war nicht 
beschlossen“, grollt 
ÖVP-Stadtrat 
Christian Köberl.  
Der Vorsitzende des Ausschusses für 
Land- und Forstwirtschaft ist verärgert: Am 
Kirchenberg wurde ohne sein Wissen ein 
Kahlschlag vorgenommen. „Wanderer 
haben uns darauf aufmerksam gemacht, 
dass Bäume über die Wanderwege liegen“, 
erzählt Köberl. Gemeinsam mit 
Bauernbundobmann Josef Heinz 
marschierte er am Sonntagnachmittag zum 
Lokalaugenschein auf den Kirchenberg. 
Und wirklich: Eine Total-Rodung wurde 
vorgenommen.  

   

Er erinnert sich: „Im Frühjahr haben wir im 
Ausschuss beschlossen, dass in diesem 
Bereich eine Durchforstung vorgenommen 
wird, um schadhafte Bäume zu entfernen 
und den jungen gesunden Pflanzen Licht zu 
bieten.“ Angebote wurden eingeholt. 
Wunsch von Köberl war, dass der 
Maschinenring diese Arbeiten mit Traktoren 
vornimmt. Anderer Ansicht war da der für 
dieses Gebiet zuständige Bezirksförster DI 
Roland Habenberger: Er forderte, dass die 
Arbeiten mittels einer Seilbahn 
vorgenommen werden, da dies für den Wald 
schonender sei. Neue Angebote wurden 
eingeholt und der Auftrag an die Firma 
Lenzing vergeben.  

„Unsere Forderung war, dass dabei die 
Wanderwege freigehalten werden. Dem war 
nicht so und von einem Kahlschlag war 
auch nie die Rede. Da fühlt man sich schon 
übergangen, wenn nicht das gemacht wird, 
was vereinbart war“, tut Köberl seinen 
Unmut kund.  
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Seniorenbund:  

Franz Zöchling und 
Karl Hollinger beim 
Schnapsen vorne 

 

Beim Landesschnapsen des 
Seniorenbundes vertraten Franz Zöchling 
und Karl Hollinger den Bezirk Lilienfeld ganz 
hervorragend. Unter 60 Teilnehmern 
belegten sie den zweiten und den dritten 
Platz.  

Obmann Hans Nachförg und sein 
Stellvertreter Rudolf Hilkesberger 
gratulieren im Namen des Hainfelder 
Seniorenbundes. 

   



http://oevp.hainfeld.at    10 

 

 

Draisin
en 
Prober
adeln 
 
Am 
Radlrekordtag 
war in 
Altenmarkt ein 
Proberadeln mit 
Draisinen auf 
den Schienen 
der 
Triestingtalbahn. 

Für unseren 
„Tourismus“- 
Gemeinderat 
Hans Reischer 
ein Pflichttermin. 
Schließlich 
wurde im Mai 
2008 im 
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Hainfelder 
Gemeinderat ein 
Grundsatzbesch
luss 
„motorisierte 
Draisinen 
Triestingtal“ 
gefasst, die eine 
touristische 
Nutzung der 
nicht mehr 
genutzten 
Eisenbahnstreck
e über den 
Gerichtsberg 
zwischen 
Hainfeld und 
Weissenbach 
vorsieht.  

Diese 
Wiederbelebung 
wird eine 
touristische 
Belebung für die 
ganze Region 
bringen, wovon 
sich auch der 
Kaumberger 
Gemeinderat 
Herbert Lunzer 
mit seiner 
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Familie 
überzeugte. 

   

Aktion 
Schutzengel: 10-
jähriges Jubiläum  
LH Pröll: Zehntausende Menschen an 
Initiative beteiligt  

Mehr als 200.000 Kinder auf 
Niederösterreichs Straßen 
Denn auch nach 10 Jahren ist die Idee 
der Aktion Schutzengel so aktuell wie am 
ersten Tag. So werden in diesem Jahr zu 
Schulbeginn wieder mehr als 200.000 
Kinder auf Niederösterreichs Straßen 
unterwegs sein – darunter rund 17.000 
Taferlklassler und 50.000 
Kindergartenkinder. An die Rücksicht aller 
Verkehrsteilnehmer appelliert auch die 
diesjährige Schutzengel-Patin Vera 
Russwurm: "Achtung, Kinder’ - dieses 
Verkehrszeichen ist gerade jetzt zu 
Schulbeginn von lebenswichtiger 
Bedeutung. Weil viele der Schulkinder 

 

Schutzengelschule 2009 wird ermittelt 
In diesem Zusammenhang haben auch die 
NÖ Schulen eine ganz besondere 
Bedeutung. Aus diesem Grund sucht die 
NÖN auch heuer wieder die Schutzengel-
Schule 2009. "Unsere engagierten 
Lehrerinnen und Lehrer leisten gemeinsam 
mit den Eltern einen immens wichtigen 
Beitrag, um unsere Schulkinder vor den 
Gefahren im Straßenverkehr zu bewahren. 
Sie machen unsere Schulen zu einem Ort 
der Sicherheit – ob durch Verkehrserziehung 
oder andere schulische Initiativen und 
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das richtige Verhalten im Verkehr erst 
lernen, müssen wir Erwachsene Vorbild 
sein. Also weg vom Gas!" 

  

Aktionen. Mit der Schutzengel-Schule 2009 
wollen wir jene Schulen auszeichnen, die 
hier einen ganz besonderen Beitrag leisten", 
erklärt LH Pröll. 

Mit den Schutzengel-Postkarten hat aber 
auch jeder einzelne die Möglichkeit, schöne 
Preise zu gewinnen. Zum Beispiel: 

• eine Urlaubswoche für 2 Personen im 
Schloss Drosendorf 
• einen Urlaub für 2 Personen im Kurzentrum 
Bad Traunstein 

und zahlreiche weitere Preise. 

Einsendeschluss ist der 9. Oktober 2009. 
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Hainfelder Senioren 
urlauben in 
Vorarlberg 
Bereits zum 21. Mal konnten Reiseleiter 
Hubert Enne und Seniorenbund- Obmann 
Hans Nachförg wieder mit 75 Senioren auf 
Urlaub fahren. Aufgrund des großen 
Andranges wurde wieder in zwei Gruppen 
gereist, die zweite kam am Wochenende 
wohlbehalten retour. 
Ziel war Röthis in Vorarlberg. Dort war der 
Ausgangspunkt für zahlreiche Ausflüge: 
Bregenz, Gebhardsberg mit Blick auf den 
Bodensee, der 2.500m hohe Säntis, St. 
Gallen und Appenzell, die Insel Mainau mit 
ihrer Blumenpracht und vieles mehr stand 
auf dem Programm. 

 
Walter 

Lurger, Peter Panzenböck, Hans und Josefa Nachförg, Franziska Sommerauer, Elisabeth 
und Leopold Zwickl, Johann Radinger, Hubert Enne, Ludwig Asenbauer, Horst Grindl, 

Johann Schildböck, Josef und Regina Zeller, Anni und Leopold Pfannhauser, Inge Grindl, 
Johanna Daxböck, Franziska Löffler, Brigitte Panzenböck, Anni Sommerlechner, Josef 

Engelscharmüller, Erna Habersatter, Poldi Witzmann, Leopoldine Mühlbauer, Maria und 
Ferdinand Radinger, Bibiane Moser, Johann und Maria Felberer, Ditta Hummel, Josef 

Daxböck, Cilli und Engelbert Kahrer, Helmut und Maria Fenz, Franz Scheibenreiter und 
Ferdinande Birgsteiner 
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Sieger am 
Rätselwandertag 
Im Anschluss an den Wandertag gab es am 
Zielort im Landgasthaus Schüller wie immer 
eine Verlosung. Unter allen, die den 
ausgefüllten Fragebogen abgegeben haben 
und als Lösung „wanderbares Hainfeld“ 
herausgefunden haben, wurden Hainfeld 
OK- Taler verlost, die von den Hainfelder 
Banken zur Verfügung gestellt wurden.  

Die der Hauptpreise gewannen Franz Hobl 
vor Alina Koupilek und Ferdinand Radinger. 
Über weiter Preise freuen sich Peter 
Fennes, Josef Herzog und Marco Koutni. 

  

Franz Thür bedankt sich im Namen des 
VP- Teams: „Wir bedanken uns auf diesem 
Weg bei den Landwirten am Weg, über 
deren Grundstücke wir den Wandertag 
führen durften. Ganz besonders bedanken 
wir und bei der Familie Zeller vom 
Schreinhof, wo die Mittagsrat war. Weiters 
hervorheben möchte ich die 
Verpflegsstationen am Untergötzhof, 
Kummerer und Haselhof. Für die 
Verköstigung im Ziel bedanken wir uns bei 
den der Familie Schüller, die kurzfristig 
eingesprungen sind.“ 
Unser besonderer Dank gilt den vielen 
Helferleins, ohne die so ein Wandertag 
nicht möglich wäre. Zum Beispiel die 
Familie Lahner für die Strecke und die 
Fragebögen und bei vielen anderen mehr.“ 

 

Christian Köberl, Ferdinand Radinger, Alina 
Koupilek Franz Hobl, Peter Fennes und 
Franz Thür 
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Wieder 
Rekordteilnahme 
am 
Rätselwandertag 
Das ÖVP- Team rund um Franz 
Thür konnte sich bei der 9. Auflage 
des Rätselwandertages wieder über 
einen neuen Teilnehmerrekord 
freuen. 

Bei optimalem Wandderwetter ging 
es mit dem Grabner- Bus auf die 
Klammhöhe. Von dort über den 
Götzhof zum Schreinhof, zum 
Kummerer und über den Haselhof 
ins Gasthaus Schüller. 

Der besondere Dank gilt wieder den 
Landwirten entlang der Route, 
insbesondere der Familie Zeller vom 
Schreinhof und der Familie Schüller 
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im Ziel. 

Transparente wurden von der 
Raiffeisenbank, der Sparkasse und 
der Volksbank, sowie vom 
Raifffeisen Lagerhaus und Toyota 
Vorreither zur Verfügung gestellt.     
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Rätsel- 
wandertag 
Sonntag, 6. Sept  

Start am Hauptplatz 
von 09:30 bis 11:00  

 

 
Wer kann mitmachen ?  
Jeder. Die Strecke ist so gewählt, dass sie 
jung und alt bewältigen können.  

Wann und wo wird gestartet?  
Der Start findet im am Hauptplatz statt und 
ist zwischen 09:30 und 11:00 Uhr jederzeit 
möglich. Wer will, kann auch von der 
Klammhöhe wegstarten. 
Kein Nenngeld.  

Wie ist die Route ?  
Hauptplatz – Bustransfer auf Klammhöhe – 
Scheiberhof – Unterer Götzhof – 
Leixenberg – Schreinhof – Kummerer – 
Haselhof – Wopf – Bammer – Gh.Schüller 

Was passiert bei Schlechtwetter ?  
Wir marschieren, außer es regnet in 
Strömen. 
Eine Absage geben wir kurzfristig auf den 

Landkarte zum Vergrößern Anklicken! 
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Plakaten und auf http://oevp.hainfeld.at 
bekannt. 
 
Kann ich Kinder mitnehmen?  
Auf jeden Fall.  
Fad wird ihnen sicher nicht. 
Auf sie haben wir bei der Auswahl der 
Rätsel und der Route Rücksicht 
genommen. 

Wer gewinnt?  
Sicher nicht der Schnellste.  
Wer alle Fragen richtig beantwortet und bis 
17:00 Uhr im Gh. Schüller abgegeben hat, 
nimmt an der Verlosung teil. Weiters 
erhalten alle Kinder ein kleines Geschenk. 

.Was soll ich mitnehmen ?  
Wanderkleidung und die übliche 
Ausrüstung sollten reichen.  
Am Weg gibt es ausreichend 
Labestationen.  
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Radtour durch den 
Bezirk und Radlfest  
Liebe Freunde! 
 
Gemeinsam mit meinem Freund Bgm. 
Herbert Schrittwieser habe ich mir 
vorgenommen, mit dem rad eine Tour 
durch den Bezirk Lilienfeld zu machen.  
 
Wir wollen damit auf verschiedenste 
Aktivitäten der letzten Jahre genauso 
aufmerksam machen, wie die zahlreichen 
Freizeitangebote vor den Vorhang zu 
holen.  
 
Die Entscheidung mit dem Rad zu fahren 
liegt daran, dass wir zum einen mit dem 
Traisentalradweg und dem 
Gölsenrtalradweg zwei wunderschöne 
Radwege haben. 
 
Wer Lust hat, den lade ich gerne ein uns 
zu begleiten (Treffpunkt der einzelnen 
Tagestouren sind im Plakat angeführt, 
Details auf Wunsch gerne).  
 
Am zweiten Tag ist das Ziel Rohrbach.  
Seitens der VP Rohrbach lade ich sehr 
herzlich zum Radlfest am 29. 8. am Ende 
unserer Tour durch alle Gemeinden des 
Bezirkes ein. 

Ich freue mich auf euer Kommen! 
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Rätselralley durch 
den Wald  
Fotos  
Zum Hainfelder Ferienspiel lud diese 
Woche das Team der VP Hainfeld unter 
Federführung von Hans Reischer ein.  
Von der Kaiserstiege aus ging es über den 
Festplatz und Waldlehrweg, wo den Kids 
von Hannelore Lahner knifflige Fragen 
gestellt wurden. Mit dem richtig 
ausgefüllten Fragebogen ging es danach 
zur Siegerehrung zum Bio  von Hans 
Reischer, wo alle Kinder ein kleines 
Geschenk von der Raiffeisenbank 
bekamen.   

 

Foto: 
Hinten stehend:  
Helga Eckel, Andrea Vadlejch,  
Monika und Helmut Leuthner,  
Maria Otonicar, Niki Nutz und  
Christian Köberl 

Kniend hinten:  
Hans Reischer, Anna Gadinger, 
Florian Gadinger , Hannelore 
Lahner, 
Niklas Edelbauer ,  
Michael Blauensteiner 

Vorne sitzend/kniend:  
Alexandra Vadlejch,  
Saskia und Nadja Eckel,  
Anna und Andreas Vadlejch,  

Ganz vorne die Profischwimmer  
Fabian Zagler und Leon Trummer 
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Ferienspiel 3- 
Rätselralley durch 
den Wald  

 

 
29. Juli 2009 / 14.00 – 17.00   

Lustige Rätselralley durch das Hainfelder 
Waldgebiet.  

Treffpunkt: Kaiserstiege-Parkweg 
(Ausgangspunk-Waldlehrweg)  

Altersbeschränkung: ab 6 Jahre (Jüngere 
Kinder bitte in Begleitung der Eltern) 

Der Termin musste kurzfristig um eine 
Woche verschoben werden. 
Wir bitte um Ihr Verständnis! 
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Einladung zum 
21. Seniorenurlaub in 
der Region 

 

 

 

ins Hotel Rössle  

 

ein 3- Sterne Hotel in Röthis bei 
Rankweil 

1.Turnus: 09.08. – 15.08.2009 
2.Turnus: 30.08. – 05.09.2009 

Leistungen, die im Preis enthalten sind: 
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet 
• Dreigängiges Abendmenu mit Platten- 
Nachservice 
• Bauernbuffet 
• Lift 
• Alle Zimmer mit Direktwahltelefon, Bad 
oder Dusche, WC und Farb- TV 

Folgende Ausflüge  stehen – teilweise 
wetterbedingt- zur Wahl 

 
• Stadtführung durch Bregenz: Pfänder 
• Schweiz: Appenzell- Säntis 
(Seilbahn)- St. Gallen 
• Schweiz: Chur – mit der rätischen 
Bahn nach Arosa und Lichtenstein 
(Vaduz) 
• Nordufer des Bodensees nach 
Meersburg – Mainau – Konstanz – 
südlicher Bodensee 
• Lindau – Friedrichshafen – 
Weingarten – Heimfahrt über 
Barockstraße 
• Laternser Tal – Furkapaß- Damüls – 
Bludenz – Lüner See 
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Hinfahrt:  
Hainfeld – Linz - Salzburg- Innsbruck- Arlberg- 
Röthis 
Rückfahrt wird erst festgelegt 

Gesamtpreis  
Wird bei sechzig Personen ca. € 400,-- für 
Mitglieder und ca. € 440,-- für Nichtmitglieder 
betragen.  

Der Gesamtpreis beinhaltet Hin- und Rückfahrt 
und alle angeführten Leistungen. Nicht 
inbegriffen sind Eintritte, Führungen, Seilbahn, 
Schifffahrten und dergleichen. 

  

 

 

Anmeldung  
Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. 
 
Diese ist in den Briefkasten des 
Seniorenbundes zu hinterlegen oder dem 
Reiseleiter Hubert Enne, Wiener Straße 18-
20/6/3 in 3170 Hainfeld zu übermitteln. 

Anmeldeschluss 3. Juli 2009  
Bitte diesen Termin unbedingt einhalten! 
Aufgrund Ihrer Anmeldung erfolgt die Reihung für den jeweiligen Termin.  

In der Hoffnung Ihnen einen schönen Urlaub angeboten zu haben grüßen 

 
Hubert Enne, Reiseleiter  
Hans Nachförg, Obmann 
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Wandertag des 
Seniorenbundes 

Die traditionelle Frühjahrswanderung 
des Hainfelder Seniorenbundes 
führte auf den Kirchenberg zum 
Mostheurigen Reischer. Obmann 
Hans Nachförg konnte wieder 
dreißig Mitglieder begrüßen, die dem 
schlechten Wetter trotzten. 

Foto rechts:  
Wirtin Karin Stella, Hans Brandl, Wirt 
Andreas Reischer, Anna Groiss und 
Stefanie Handlhofer. 
Im Hintergrund Monika Leuthner, 
Hubert Enne und Helene Kahrer 
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Europawahlen 
2009 

Hainfelder Ergebnis 
  

Zum Ergebnis des Bezirks 
Lilienfeld Alle bisherigen Wahlergebnisse aus Hainfeld seit 1985 erfahren Sie unter  

Gesamt  
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http://oevp.hainfeld.at    32 

Sprengel 3  
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Sprengel 2  
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Sprengel 1  
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EUROPAWAHL am  
7. Juni 
Die Österreich- Wahl für 

Europa  

Europa nutzt uns. 
Europa ist Realität. 
Österreich ist ein sehr 
erfolgreicher Teil in Europa 
und hat wie kaum ein anderes 
Land davon profitiert.  

 
Seit unserem Beitritt zur 
Europäischen Union haben 
wir mehr für Österreich 
herausgeholt. Deshalb steht 
Österreich im Vergleich zu 
anderen Staaten auch 
wirtschaftlich gut da und es 
hat die Krise nicht so stark 
getroffen wie andere Staaten. 

Hier finden Sie die Ergebnisse der bisherigen 
Europawahlen 

Hier finden Sie die Sprengeleinteilung 

 

Interessante Links zur Europawahl:  

Wahlseite des europäischen Parlaments 

www.oevp.at/europa 

www.karas-fuer-europa.at  

  

 

  

Dichtung und Wahrheit  
Die größten Europa- 

Wir zahlen nur und kriegen 
nichts dafür  
Wir sind zwar Nettozahler, 
bekommen aber 90% zurück. 

  

Durch die EU kommen immer mehr Kriminelle 
zu uns  
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Irrtümer 
  

  

  

  

Den Wohlstandsgewinn für 
jeden Einzelnen schätzen 
Experten auf 900 Euro pro 
Jahr.  

Brüssel fährt uns drüber  
Österreich redet bei allen 
Entscheidungen mit, vertreten 
durch Minister und die 
Abgeordneten, die Sie am 7. 
Juni wählen. 

Brüssel ist ein 
unübersichtlicher 
Beamtenapparat  
Ein riesiges Unternehmen wie 
Europa braucht 39.000 
qualifizierte Mitarbeiter. Die 
Stadt Wien beschäftigt z.B. 
65.000 Mitarbeiter. 

Österreich zählt als kleines 
Land doch gar nicht  
Österreich hat zur Zeit 18 
Mandatare. Das 10mal 
größere Deutschland nicht 
180, sondern nur 99 
Mandatare. 

Standortverlegung und 
Lohndumping durch die 
Erweiterung  

Seit Österreich nicht mehr Schengen- 
Außengrenze ist, sind die Kriminalität in den 
Grenzbezirken und die Zahl der illegalen 
Einwanderer zurückgegangen. 

Brüssel verkauft unser Wasser  
Das ist glatt gelogen. Der Vetrag von Lissabon 
betont die Zuständigkeit der jeweiligen 
Mitgliedsstaaten bei der Daseinsvorsorge 

Der Euro hat uns nichts gebracht  
Der Euro ist unser Schutzschild gegen die 
Finanzkrise. Hätten wir jetzt noch den Schilling, 
dann wären selbst die kleinen Ersparnisse durch 
Währungsspekulation massiv bedroht. Island und 
Ungarn sehnen sich den Euro herbei. 

Die Bürgerinnen und Bürger haben in Europa 
nichts zu reden  
Wie in Österreich gibt es auch auf europäischer 
Ebene gewählte Volksvertreter.  
Den wählen sie am 7. Juni! 
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Österreich spielt in den neuen 
Mitgliedsstaaten eine 
wirtschaftlich starke Rolle. Wir 
haben am meisten von der 
EU- Erweiterung profitiert. 
Zwischen 1993 und 2004 
wurden 350.000 neue 
Arbeitsplätze geschaffen. 

  

  

Ergebnis AK- Wahl 

 

Qualitative Arbeit als Rezept für NÖAAB-
Erfolg  
Es handle sich bundesweit um das nach 
Vorarlberg zweitbeste NÖAAB-
Wahlergebnis, aus der Oppositionsrolle 
heraus sogar um das beste.  
Der NÖAAB legte 2,8 Prozentpunkte auf 
23,31 Prozent zu. Als Gründe für den Erfolg 

Stimmengewinne für den NÖAAB  

Wahlergebnis: Stimmen in NÖ 
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sieht Spindelegger die Qualität der 
geleisteten Arbeit und das gute Netzwerk in 
Niederösterreich. Nun ist Mut gefragt, "neue 
Schritte anzudenken. Wir werden lästig sein 
in der Arbeiterkammer NÖ".  

Nur Streit im Kopf - SPÖ bekam 
Rechnung präsentiert  
"Wer in der derzeitigen Situation nur streiten 
im Kopf hat und dabei auf die Interessen der 
Arbeiterinnen und Arbeiter pfeift, kriegt eben 
die Rechnung präsentiert. Nach minus 8 
Prozent bei der Landtagswahl laufen der 
SPÖ unter Leitner mit einem minus von 8,5 
Prozent neuerlich die Wähler davon", betont 
Karner in Richtung SPÖ.  

Wahlbeteiligung sehr gering  
Demokratiepolitisch bedenklich bei der AK-
Wahl ist die geringe Wahlbeteiligung, die in 
Niederösterreich auf 46 Prozent sank. Es 
gelte, die versteinerten Strukturen der AKNÖ 
aufzubrechen, meinte Spindelegger. Franz 
Hemm nannte als Ziele den Ausbau der 
Service-Einrichtungen und die Beibehaltung 
von Forderungen wie nach Zusatzpension 
für alle. Außerdem wird die Verlegung der 
AKNÖ-Zentrale von Wien in die 
Landeshauptstadt St. Pölten angestrebt. 

   

 

Wahlergebnis: Mandatsverteilung der Vollversammlung 
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Quelle bzw. Download: http://noe.arbeiterkammer.at/ 
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Hilfswerk-
Kartrennen 2009 

18./19. Juli 2009 
 
am Firmengelände der Firma Bichler 
Transporte in 
3163 Rohrbach/Gölsen, Bernreit 26 

 

veranstaltet vom 
Hilfswerk Lilienfeld  

 

INFO / KONTAKT / ANMELDUNG:  

 
Hilfswerk Lilienfeld, Rohrwiesenstraße 10, 
3163 Rohrbach/Gölsen: 
Tel: 02764/3403 Mo-Fr von 8 – 11 h 
Fax: 02764/3403-15 
E-Mail: kart2009@kabelweb.at 

  

Den Folder mit der Ausschreibung  und 
Anmeldungsmöglichkeit  können Sie hier 
downloaden. 

Hier können Sie das Nennformular  alleine 
downloaden. 

 

Wie schon im Jahr 2006 wird vom Hilfswerk 
Lilienfeld wieder ein Kart-Rennen 
veranstaltet. Für das leibliche Wohl bei der 
Veranstaltung ist natürlich wieder 
bestens gesorgt. 

 
UNSERE MOTIVATION:  
Die Dienstleistungseinrichtungen des 
Hilfswerks Lilienfeld begleiten Familien in 
unserem Bezirk von der Jugend bis ins Alter 
nach dem Motto „von Mensch zu 
Mensch“. 
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Muttertagsfahrt 
nach Bratislava 
Seniorenbund- Obmann Hans Nachförg lud 
zur Muttertagsfahrt. Mit dem Twin City 
Liner ging es für die 58 Teilnehmer in 75 
Minuten von Wien nach Bratislava. Dort 
wurde es gemütlicher, mit dem Bummelzug 
wurde die Stadt und ihre 
Sehenswürdigkeiten betrachtet.  

Foto: 
Vorne sitzend: Stefanie Handlhofer, Anna 
Zöchling, Johanna Karrer  

Vlnr: Josef und Johanna Blühberger, 
Gertrude Kaufmann, Dr. Helmut und Maria 
Fenz, Bibiane Moser, Johann Radinger, 
Franz und Hermine Winter, Anna Henrich, 
Ludwig und Anneliese Asenbauer, Hedi 
Sedlacek, Johann Zechner, Franziska 
Sommerauer, Franziska Löffler, Erhard 
Sauer, Hubert Enne, Leopold und Elisabeth 
Zwickl, Johann Matzinger, Hans und 
Leopoldine Reischer 
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Arbeiterkammer 
Wahl 2009 

 

  

  

  

 

Warum die AKNÖ-Wahl diesmal 
besonders wichtig ist:  
AKNÖ-Zentrale muss raus aus Wien und 
rein nach NÖ 
AK Bezirksstellen brauchen vernünftige 
Öffnungszeiten  
(derzeit ist um 16:00 Schluss) 
AK muss gerade jetzt blau-gelbe Arbeiter 
Interessen  
vertreten statt der SPÖ die Mauer machen  

Die Kammerräte werden von den Bezirken 
gestellt. Landeshauptmann Wolfgang 
Sobotka stellt Gertrude Umgeher vom 
Hilfswerk in Rohrbach und Stadträtin 
Barbara Weiß vom Krankenhaus Lilienfeld, 
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Dafür steht NÖAAB -FCG:  
45 Jahre sind genug: Wer 45 Jahre 
gleichmäßig gearbeitet und Beiträge gezahlt 
hat, hat sich Ruhestand mit abschlagsfreier 
Pension verdient  
 
Mittelstand entlasten und Leistung 
gerecht entlohnen:  
Höhere Einstiegsgehälter für Junge und 
Mindestlehrlingsentschädigung  
Kein Bonus für Manager in staatlich 
gestützten Betrieben  
Höhere Abfertigung durch Anheben der 
Arbeitgeberbeiträge  

So wählen sie richtig:  
Wählen im Betrieb  
Alle Wahlberechtigten erhalten eine 
amtliche Information des Wahlbüros 
zugesendet. Von 5. bis 18. Mai ist die Wahl 
zu angegebenen Betriebswahlzeiten 
möglich.  
 
Wählen mittels Briefwahl  
Achtung: Wer nicht im Betrieb wählen kann 
ist automatisch Briefwähler! Jeder 
Wahlberechtigte kann die Briefwahl bis 2. 
Mai beantragen.  
Anträge erhalten Sie in der Regel per Post, 
sonst unter  
www.noeaab-fcg.at. Die Briefwahlstimme 
muss bis spätestens  

sowie Manfred Meissinger aus St. Aegyd 
als KandidatInnen vor.  
Rechst am Foto steht Franz Hemm, unser 
Spitzenkandidat vom noeaab-fcg. 

 

 

Franz Hemm, unser Spitzenkandidat vom 
noeaab-fcg 
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18. Mai per Post aufgegeben werden.  

Landtagsabgeordneter Karl Bader, Stadtrat 
Christian Köberl und Bianca Punz besuchen 
Außenminister Dr. Michael Spindelegger 
und informieren sich über die Europa- 
Wahlen am  
7. Juni. Als Landesobmann des NÖAAB ist 
er auch kompetent für die anstehende 
Arbeiterkammerwahl.  
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Wahllokale und 
Wahlzeiten in 
Hainfeld 

 

Achtung: Wer nicht im Betrieb wählen 
kann ist automatisch Briefwähler! Jeder 
Wahlberechtigte kann die Briefwahl noch 
bis 2. Mai beantragen.  

  

  

5. Mai  

13:00 - 13:30 

 

13:40 - 14:40 

 

  

8. Mai  

11:15 - 11:45 
13:00 - 13:30  

 

12:00 - 12:30 

14. Mai  

12:45 - 13:15 

 

13.15 - 

13:45  

14:00 - 14:45 
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Karl Hollinger 
gewinnt 
Preisschnapsen des 
Seniorenbundes 

Obmann Hans Nachförg lud wieder die 
Hainfelder Senioren zum Schnapsen in 
Josi´s Gasthaus ein. Sieger und auch 
Zweiter wurde Karl Hollinger. Den dritten 
Platz belegte Franz Zöchling und Vierter 
wurde Franz Habersatter.  
Karl Hollinger freute sich über einen 
Gutschein von Grabner Reisen und ein 
Backkunstwerk von Michael Singraber. 

 

Foto vlnr.: Franz Habersatter, Karl Hollinger, 
Franz Zöchling und Seniorenbund- Obmann 
Hans Nachförg 
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Die Most- u. 
Schnapskost der 
Landjugend  

 
 

Betreuungslehrer Ing. Karl Hofecker, 
StefanLeitner , Landjugendleiter Stv. 
Johannes Kahrer, Maria Kahrer, Friedl 
Sommerauer, Landjugendleiterin 
Veronika Gram,  
Leopold Rosenbaum 

Die Most- u. Schnapskost der Landjugend 
Hainfeld fand im Gasthaus Schöbinger 
statt.  

Sechs verschiedenen Mostsorten und acht 
verschiedene Schnäpse wurden blind 
verkostet.  
Schnapsverkostung:  
1. Platz Fam. Rosenbaum 
(Zwetschke),  
2.Platz Johann u. Anna Gram (Dirndl),  
3. Platz Engelbert u. Maria Kahrer (Birne)  

Mostverkostung:  
1.Platz Friedl Sommerauer (Apfel),  
2. Platz Stefan Leitner (Apfel),  
3.Platz Fam. Rosenbaum (Obstmost). 
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Frohe Ostern...  
  

  

  

  

  

  

  

  

  
 

...wünscht Ihr  

Team der VP 

Hainfeld  
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Rätselwandertag 

 

Bitte den 6. September im Kalender 
anstreichen, Details folgen rechtzeitig. 
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Die Stadtgemeinde Lilienfeld und der 
Verein Österreich Pro EU laden Sie zu 
einem  

Diskussionsabend  ein: 

Donnerstag, 2. April 
19:00 Uhr 

im Dormitorium des Stiftes Lilienfeld  

Eintritt frei!  

Gastredner sind unser 
Landtagsabgeordneter Karl Bader und der 
Gesandte Dr. Michael Schwarzinger vom 
Außenministerium. 

Im Anschluss an die Diskussion gibt es 
Getränke und die Beiden stehen für weitere 
Fragen zur Verfügung. 

Verliert Österreich durch 
den Reformvertrag seine 
Neutralität? 

Was steht wirklich 
im Reformvertrag 
von Lissabon! 
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Senioren feiern 
Faschingsauklang 

 

  

Traditionell lädt der Seniorenbund am 
Faschingsmontag zum Ausflug.  

Obmann Hans Nachförg fuhr mit 58 
Mitgliedern zur Besichtigung des Zentrallagers 
der Firma Spar in Spratzern. Das zweistündige 
Programm mit Filmvorführung, Jause und 
Führung durch den Betrieb beeindruckte alle.  

  

  

Foto vlnr: 
Anna Zöchling, Erna Habersatter,  
Hans Reischer, Johann Zechner,  
Johanna Karrer, Ernst und Luzia Reischer, 
Ferdinand Radinger, Anni Steiner, Franz 
Dallinger, Bibiane Moser, Stefanie 
Handlhofer, Ferdinande Birgsteiner, 
Johanna Keiblinger, Johann Schildböck, 
Johanna Grabner, Engelbert Kahrer, Anna 
Zöchling, Franziska Hobl, Johanna 
Zechner, Hermine Halbwachs, Johann 
Wanzenböck, Hedwig Brendt, Brigitte 
Panzenböck und Franz Stadler 
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Christian Köberl 
präsentiert die 
"Erfolgsstory Wald" 
  

 
Christian Köberl vor neuem Brennholzstoß 

  

  

"Im Gemeindewald sehe ich nicht nur den 
wirtschaftlichen Nutzen, sondern auch 
einen Teil des gemeindeeigenen 
Familiensilbers und ein 
Naherholungsgebiet für alle", leitet der 
zuständige Stadtrat Christian Köberl 
seinen Bericht zum Wald ein. 
 
Besonders erwähnt er die Schaffung der 
"geschützten und nicht verkaufbaren 
Flächen". Darin wurden Gemeindeflächen 
festgelegt, die aufgrund ihres 
Erholungswertes besonders 
schützenswert sind. Darin sind z.B die 
Hütten und Wanderwege am Kirchenberg 
sowie am Vollberg Waldlehrweg und 
Waldfestgelände. 
 
Aber Köberl muss natürlich auch auf die 
wirtschaftliche Komponente schauen: so 
wurden im Jahr 2008 über 700m³ Holz 
verarbeitet. Aufgrund des kalten Wetters 
fand das Brennholz reißenden Absatz. 
Trotzdem konnten alle, die sich für die 
gewünschte Menge Brennholz 
angemeldet haben, entsprechend beliefert 
werden.  
 
Auf die gestiegene Nachfrage wurde 
prompt reagiert: auf Anweisung Köberls 

 

Christian Köberl mit neuem Rohmaterial 
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wurde von den fleißigen 
Gemeindearbeitern bereits ein Großteil 
des Brennholzes für 2009 vorbereitet. 
 
Im Prüfungsausschuss der Gemeinde 
wurde das Thema "Wald" im Sommer 
behandelt und einstimmig für 
wirtschaftlich empfunden. 
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Kommentar von 
Franz Thür 

 

 

 

Kaum zu glauben, welche Wellen ein Artikel 
in unserer kleinen Parteizeitung „Aktiv“ 
hervorruft. 
 
Unser Engagement zur Ausgestaltung der 
Hauptstraße, dem schlechten Prüfbericht 
des Landes und der Ablehnung der 
Gebührenerhöhung jetzt während der 
Wirtschaftskrise wird von der SPÖ ins 
Persönliche getragen.  
 
In einer Aussendung an alle Haushalte 
haben sie schon zum Rundumschlag mit an 
den Haaren herbeigezogene Argumente 
ausgeholt. 
 
Den Gemeindebediensteten wird aufgrund 
des Prüfberichts eingeredet, dass wir sie 
persönlich beschuldigen- absoluter 
Blödsinn! Da ist die Gemeindeführung ist 
gefordert. 
Da wird immer von einer guten 
Zusammenarbeit geredet, aber kaum gibt es 
berechtigten Anlass zur Kritik, wird ohne 
Rücksicht auf die Wahrheit 
zurückgeschlagen.  

 

 
Die Führung der Gemeinde sollte sich lieber 
selber beim Schopf nehmen und die vom 
Land aufgezeigten Missstände aufarbeiten.  
 
Billige Schuldzuweisungen über die Medien 
werden bei den HainfelderInnen nur 
Kopfschütteln hervorrufen führen.  

Ihr  
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http://oevp.hainfeld.at/Aktiv/Aktiv.htm#2008 PS: Wir freuen uns auf Ihr Feedback 

  

   

VP legt Bilanz 2008 
Auf 74 Seiten präsentiert Franz Thür den 
Tätigkeitsbericht seines Teams. 

HIER GEHTS ZUM DOWNLOAD 

 

 

„Da kommt schon was zusammen, das 
kann jeder sehen“, meint Franz Thür dazu 
und lädt zum  

Download von http://oevp.hainfeld.at  

ein. Auf Wunsch wird auch eine CD oder 
ein Ausdruck zugesandt. 
Zahlreiche Fotos von Aktionen und 
Veranstaltungen, Grafiken der 
Wahlergebnisse nach Sprengeln und 
Berichte laden zum Durchblättern und 
schmökern ein und bilden somit ein 
Nachschlagewerk für das vergangene Jahr. 

Die Bilanzen 2007 und 2008 finden Sie 
auch unter 

 

archiviert. 

 

Das VP- Team präsentiert die Bilanz 2008: 
Martin Zöchling, Franz Thür, Hans Reischer, 
Christian Köberl, Karl Eckel, Helmut 
Leuthner, Alois Buder und Josef Heinz. 
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Aktiv 

2008_03 

erschienen 
 

Zur Inhaltsangabe und zum Download bitte 
HIER KLICKEN! 

  

Heizkostenzuschuss  
NÖ 2008/2009 

 

Mehr Infos gibts direkt beim Land NÖ 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2008/2009 in der Höhe von € 210,- zu gewähren.  

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes von 15. 
Oktober 2008 bis 30. April 2009 beantragt werden. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt  
• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt oder Familien, die im Monat September 
2008 oder danach die NÖ Familienhilfe beziehen  
• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
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Weihnachts-
zuwendung für 
PensionistInnen 

Die Stadtgemeinde hat die Weihnachtszuwendung an PensionistInnen auf 50 Euro 
erhöht.  

Die Bedingungen sind die selben wie im Vorjahr, das waren: 

Die Einkommensgrenze darf für Ehepaare und Lebensgemeinschaften 1.055,99 Euro 
und für Alleinstehende 690 Euro nicht überschreiten. 
Pflegegelder werden übrigens nicht zum Einkommen gerechnet. 
Wenn Sie unter diese Grenzen fallen, wenden Sie sich an das Gemeindeamt, wo der 
Betrag sofort ausgezahlt wird. 

Vergessen Sie nicht ihre Belege über Ihr Gesamteinkommen! 
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13 neue 
Arbeitsplätze in der 
Region 
 
Bichler Spediton und Logistik übernimmt 
Milchtransporte  

Nach dem Konkurs der Firma Dirnecker 
hing die Zukunft der Milchsammeltransporte 
und deren Fahrern in der Luft, bis Josef 
Heinz bei der Spedition Bichler vorstellig 
wurde. Manfred Bichler ließ sich die 
Gelegenheit nicht entgehen, stellte ein 
Angebot an die NÖM AG Baden, und 
bekam den Auftrag. Damit war die Fa. 
Bichler Milchlogistik GmbH. gegründet und 
13 Fahrer samt Josef Heinz als 
Disponenten haben somit in der Region 
deren Arbeitsplatz erhalten können. 

 

   

 
Abfuhrtermine & 
Mülltrennung 
Abfuhrtermine und Mülltrennung  

 

Hier finden Sie die Termine der Müllabfuhr  
und wie Sie richtig Müll trennen. 

   


